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VISONIC PowerMax Pro Kurzanleitung 

*) Bedienen mit dem 2-Weg Handsender KF234: 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Auf der Rückseite des Handsenders finden sie normalerweise eine von uns gemachte Kerbe(n) die Anzahl gibt an auf 

welchem Speicherplatz der Handsender eingespeichert wurde. 

 

Telefonnummer der Alarmanlage: ___________________________________________________  

 

Benutzercode 1 (Hauptbenutzer): ______________  Benutzercode 2: ______________________  

 

Benutzercode 3:____________________________  Benutzercode 4: ______________________  

 

Techniker Code (Bitte selbst keine Änderungen vornehmen): ______________________________  

 

Telefonnummer 1: __________________________________________  Anruf O    SMS O 

Telefonnummer 2: __________________________________________  Anruf O    SMS O 

Telefonnummer 3: __________________________________________  Anruf O    SMS O 

Telefonnummer 4: __________________________________________  Anruf O    SMS O 

 

Handsender 1, Nr: _______________________________________  an: ______________________  

Handsender 2, Nr: ________________________________________an: ______________________  

Handsender 3, Nr: ________________________________________an: ______________________  

Handsender 4, Nr: ________________________________________an: ______________________  

INFO oder STERNTASTE: Wird 
diese Taste gedrückt, gibt die Anlage 
mittels Sprache den Anlagenstatus und 
sofern vorhanden die Ursache von 
NICHT BEREIT, oder STÖRUNG 
bekannt. 

SchlossAUF: Durch drücken dieser 
Taste wird die Anlage deaktiviert.  
Dies gilt sowohl für ANWESEND 
AKTIV, als auch für ABWESEND 
AKTIV. 
 

HAUS: Durch drücken dieser Taste aktivieren sie Über-wachung in der Nacht (Nacht-schaltung, 
Anwesend aktiv, Außenhaut, Teilscharf). Fenster und Türen werden über-wacht. Das Kippen der 
Fenster ist möglich. 

SchlossZU: Durch drücken dieser 
Taste aktivieren sie die Überwach-
ung des gesamten Hauses/ Wohnung 
(Vollscharf, Abwesend aktiv). 
Fenster, Türen und die Räume mit 
Bewegungsmelder werden über-
wacht. Das Kippen der Fenster ist 
möglich. 

PANIK / Überfall: Werden die 
Tasten SchlossZu und HAUS 
gemeinsam für 2 Sekunden gedrückt, 
wird ein Panikalarm mit Sirene und 
Telefonwahl ausgelöst. 
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Fall1: Sie wollen schlafen gehen und die Anlage aktivieren. 

Drücken sie die Taste Haus  die Anlage meldet sich mit AKTIV ANWESEND. 

 

Fall2: Sie stehen auf und wollen die Anlage deaktivieren. 

Drücken sie die Taste SchlossAuf  die Anlage meldet sich mit DEAKTIVERT BEREIT. 

 

Fall3: Sie verlassen das Haus/ Wohnung und wollen die Anlage aktivieren. 

Drücken sie die Taste SchlossZu   die Anlage meldet sich mit AKTIV ABWESEND und beginnt 

zu piepsen. Nun müssen sie innerhalb der Ausgangszeit das Haus verlassen (durch die Ausgangstür 

gehen und zumachen). Wird die Ausgangstür nicht innerhalb der Ausgangszeit geschlossen, kommt 

es zum Alarm. 

 

Fall4: Die Anlage ist aktiv, sie kommen nach Hause/ Wohnung und wollen die Anlage ausschalten: 

Sie öffnen die Eingangstür. Die Anlage meldet sich mit BITTE DEAKTIVIEREN und piepst. Nun 

müssen sie innerhalb der Eintrittszeit die Anlage am Handsender mit der Taste SchlossAuf  

ausschalten. Die Anlage meldet sich mit DEAKTIVIERT BEREIT. Wird die Anlage nicht innerhalb 

der Ausgangszeit deaktiviert, kommt es sofort zu einem Vollalarm (Innensirene, Außensirene, 

Telefonalarm). 

 

Fall5: Jemand ist im Haus/ Wohnung und sie wollen noch fortgehen und die Anlage im Anwesend 

Modus aktivieren: Drücken sie die Taste Haus  die Anlage meldet sich mit AKTIV 

ANWESEND. Obwohl es nun nicht piepst, können sie für die Ausgangszeit durch die Ausgangstür 

das Haus/ die Wohnung verlassen. Nach Ablauf der Ausgangszeit ist die Ausgangstür ebenfalls 

überwacht. Wird die Ausgangstür nicht innerhalb der Ausgangszeit geschlossen, kommt es zum 

Alarm. 

 

Fall6: Jemand ist im Haus/ Wohnung die Anlage ist Anwesend aktiv und es kommt noch jemand 

nach Hause:  Sie öffnen die Eingangstür. Die Anlage meldet sich mit BITTE DEAKTIVIEREN. 

Nun müssen sie innerhalb der Eintrittszeit die Anlage am Handsender mit der Taste SchlossAuf  

ausschalten. Die Anlage meldet sich mit DEAKTIVIERT BEREIT. Wird die Anlage nicht innerhalb 

der Ausgangszeit deaktiviert, kommt es sofort zu einem Vollalarm (Innensirene, Außensirene, 

Telefonalarm). 

 

Fall7: Sie wollen die Anlage einschalten (Anwesend, oder Abwesend) die Anlage meldet sich mit 

DEAKTIVERT NICHT BEREIT: Dies bedeutet, dass sie höchstwahrscheinlich vergessen haben ein 

Fenster/ Tür zu schließen (gekippt gilt als geschlossen). Durch drücken der Taste   rufen sie den 

Fehler ab. Die Anlage meldet sich zum Beispiel mit  DEAKTIVIERT,  NICHT BEREIT, KÜCHE 
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OFFEN. Nun müssen sie das entsprechende Fenster schließen. Danach können sie die Anlage 

aktivieren. 

 

Fall8: Sie wollen die Anlage einschalten (Anwesend, oder Abwesend) die Anlage meldet sich mit 

DEAKTIVIERT, NICHT BEREIT, STÖRUNG: Durch drücken der Taste   erfahren sie, welche 

Art der Störung vorliegt. Gängige Störungen sind LEERE BATTERIE, NETZAUSFALL, 

TELEFONLEITUNG GESTÖRT, KEINE VERBINDUNG.... Bei nicht kritischen Störungen lässt 

sich die Anlage dennoch aktivieren. Bei kritischen Störungen lässt sich die Anlage nicht einschalten. 

Sie können in diesem Fall gerne unter 02647 42873, oder 0676 841913 10 kostenlos Hilfe erfragen. 

 

Fall9: Sie haben die Anlage auf anwesend aktiv geschaltet  und machen irrtümlich ein Fenster, 

eine nicht Eingangstür auf. In diesem Fall geht sofort der Innenalarm los. Für die Voralarmzeit heult 

nun die Innensirene. In dieser Zeit können sie noch mit SchlossAuf  den Alarm ausschalten und 

es ist außer einem ordentlichen Schrecken nichts passiert. Wenn sie die Alarmanlage nicht innerhalb 

der Voralarmzeit ausschalten, kommt es zu Vollalarm. Es heulen die Innen- und die Außensirene 

und es geht der Telefonalarm. Mit der SchlossAuf  Taste können sie nun den Sirenenalarm 

ausschalten. Der Telefonalarm läuft selbständig ab und hört sofern er nicht quittiert wird nach 3 

Anrufen auf jede Nummer selbst auf. 

 

______________________________________________________________________________________  

 

______________________________________________________________________________________  

 

______________________________________________________________________________________  

 

______________________________________________________________________________________  

 

______________________________________________________________________________________  

 

______________________________________________________________________________________  

 

______________________________________________________________________________________  

 

______________________________________________________________________________________  

 

______________________________________________________________________________________  

 

______________________________________________________________________________________  

 

______________________________________________________________________________________
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Es gelten die selben Fälle wie beim Bedienen mit dem Handsender mit dem Unterschied, dass nach 

Drücken der Kommandotaste die Anlage mit BITTE CODE EINGEBEN zum Eingeben ihrer 

Geheimzahl auffordert. Sollten sie sich Verdrücken, fordert die Anlage mit BITTE CODE 

EINGEBEN zur Eingabe des richtigen Codes auf. Sie können maximal 7 Versuche starten.  

Sollten sie sich bei der Eingabe total verirrt haben, können ist es zweckmäßig ca. 4 Sekunden zu 

warten, danach springt die Anlage mit einem Doppelpiep in den Standardmodus. Nun können sie mit 

ihrer Eingabe nochmals komplett von Vorne beginnen. 

 

Überfallalarm/ Panikalarm (Auslösen mit dem Handsender):   

2-Weg: < A+B> oder  1-Weg:  +  . Werden diese beiden Tasten für 2 Sekunden gleichzeitig 

gedrückt (am besten mit beiden Händen) wird ein sofortiger Alarm ausgelöst. (Diese Funktion muss 

bei der Montage aktiviert worden sein.) 

 

Überfallalarm (Auslösen an der Anlage):  +   Werden diese beiden Tasten für 2 

Sekunden gleichzeitig gedrückt (am besten mit beiden Händen) wird ein sofortiger Alarm ausgelöst. 

(Diese Funktion muss bei der Montage aktiviert worden sein.) 

 

Alarm: Im Alarmfall heult zunächst für die Voralarmzeit die  Innensirene. Wird die Anlage während 

der Voralarmzeit deaktiviert, gibt es keinen Anruf keine Außensireneauslösung und keinen Eintrag 

in den Alarmspeicher. Nach dem Vorlarm kommt es zum eigentlichen Alarm (auch Vollalarm 

genannt) es heulen die Innen- die Außensirene und es geht der Telefonalarm. Die Außensirene hört 

 Bedienen an der Anlage 

 

 

Haus: Durch drücken dieser Taste aktivieren sie die Überwachung in der Nacht 

(Nachtschaltung, Anwesend aktiv, Außenhaut, Teilscharf). Fenster und Türen 

werden überwacht. Das Kippen der Fenster ist möglich. 

 

SchlossZu: Durch drücken dieser Taste aktivieren sie die Überwachung des 

gesamten Hauses/ Wohnung (Vollscharf, Abwesend aktiv). Fenster, Türen und 

die Räume mit Bewegungsmelder werden überwacht. Das Kippen der Fenster ist 

möglich. 

 

SchlossAuf: Durch drücken dieser Taste wird die Anlage deaktiviert. Dies gilt 

sowohl für ANWESEND AKTIV, als auch für ABWESEND AKTIV. 

 

Wird diese Taste gedrückt, gibt die Anlage mittels Sprache den Anlagenstatus und 

sofern vorhanden die Ursache von NICHT BEREIT, oder STÖRUNG bekannt. 

Die Ausgabe erfolgt Satzweise. Die Taste wird so oft gedrückt, bis die Anlage 

nichts mehr sagt. 
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um nicht zu stören nach ca. 3 Minuten selbst auf (die Anlage schaltet sich aber nicht automatisch auf 

deaktiv). Der Telefonalarm hört nach 3 Anrufen auf jede programmierte Nummer selbst auf. Die 

Nummern werden in der folgenden Reihenfolge angerufen: 1 1 1 2 3 4 2 3 4 2 3 4.  

 

Technische Meldungen, Anrufe: Sollte die Anlage im eingeschalteten und ausgeschalteten Zustand 

eine Störung feststellen wird diese angezeigt und mittels Telefon auch übermittelt. Es handelt sich in 

diesem Fall um eine technische Benachrichtigung und nicht um einen Alarm. Mögliche Nachrichten: 

LEERE BATTERIE, NETZAUSFALL, KEINE VERBINDUNG, SABOTAGE, FREMDFELD,..... . 

Die erste Telefonnummer bekommt keine technischen Benachrichtigungen (z.B. Netzausfall, leer 

Batterie, diese Funktion ist aber nicht bei jeder Anlagenversion aktiv). Die  Anrufreihenfolge lautet 

dann auf : 2 3 4 2 3 4 2 3 4. 

 

Steuern der Anlage bei Telefonanruf: Sollten sie im Alarmfall, oder im Falle einer technischen 

Störungsübermittlung von der Alarmanlage angerufen werden, meldet sich die Anlage mit: BEI 

FAMILIE XXXX YYYY, STRASSE, ORT ALARM. Nun können sie sich die Nachricht ca. 45 

Sekunden lang anhören, oder aktiv die Anlage steuern. Drücken sie innerhalb der ersten 15 

Sekunden nach Abheben auf ihrem Handy die Taste „3“ für ca. 2 Sekunden, können sie in ihr Haus/ 

Wohnung hineinhören. Drücken sie statt der Taste „3“ die Taste „6“ können sie reinhören und 

reinsprechen. In beiden Fällen werden keine weiteren Telefonnummern mehr angerufen. 

 

Grundsätzliches zum Telefonanschluss: Sollten sie keinen Festnetzanschluss haben und ihre 

Alarmanlage über ein Handymodul telefonieren, vergessen sie nicht jährlich ein Guthaben 

aufzubuchen. Beim Umstieg auf einen Alternativanbieter ist wie bei einem ISDN Anschluss zu 

bedenken, dass dieser im Falle eines Stromausfalles normalerweise nicht funktioniert und die Anlage 

für die Dauer des Stromausfalles keine Alarme und technischen Meldungen übermitteln kann. 

 

Steuern der Anlage bei installiertem GSM Modul mit SMS Kommandos: 

Senden sie auf die GSM Nummer ihrer Alarmanlage folgende SMS: 

 

Befehl: SMS Format: 

Aktivieren..............„AKTIV <Code>“   oder „AK <Code>“ 

Deaktivieren ..........„DEAKTIVIERT <Code>“ oder „D <Code>“ 

Systemstatus ..........„STATUS <Code>“  oder „S <Code>“ 

 

Alle möglichen Kommandos finden sie in der Visonic Benutzeranleitung. 

 

Eurotechline, Krumbach, 08.2011 
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____________________________________________________________________________________________________________________  

 

____________________________________________________________________________________________________________________  

 

_______________________________________________________________________________  

 

_______________________________________________________________________________  

 

_______________________________________________________________________________  

 

_______________________________________________________________________________  

 

_______________________________________________________________________________  

 

_______________________________________________________________________________  

 

_______________________________________________________________________________  

 

_______________________________________________________________________________  

 

_______________________________________________________________________________  

 

_______________________________________________________________________________  

 

_______________________________________________________________________________  

 

_______________________________________________________________________________  

 

_______________________________________________________________________________  

 

_______________________________________________________________________________  

 

_______________________________________________________________________________  

 

_______________________________________________________________________________  

 

 


